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Kein Feuerwerksverbot für Essen
FDP erwartet verantwortungsvollen Umgang mit Böllern

Die Essener FDP spricht sich in der aktuellen Debatte gegen das von

der Umwelthilfe geforderte generelle Böllerverbot aus und empfiehlt

stattdessen an Silvester einen verantwortungsvolleren Umgang mit

Feuerwerkskörpern.

Essens FDP-Parteivorsitzender Ralf Witzel warnt vor einer immer

stärker um sich greifenden allgemeinen Regelungswut: „Der Einsatz

von Böllern kann gefährlich sein und andere beeinträchtigen. Daher ist

eine möglichst große Rücksichtnahme und Vorsicht angebracht, um

Personen- und Sachschäden konsequent zu vermeiden. Auch sollte es

selbstverständlich sein, selbst verursachte Überreste im Straßenbild

zu beseitigen. Ein allgemeines Verbot, das großen Teilen der

Bevölkerung ihre Silvesterfreuden und das Brauchtum untersagt, ist

aber unverhältnismäßig. Es würde den Einsatz von Böllern praktisch

nicht verhindern, sondern eher dazu führen, etliche Feuerwerke in

unbeobachtete Bereiche des Stadtgebietes zu verlegen. Vorschriften,

deren Einhaltung nicht ansatzweise überprüfbar ist, machen wenig

Sinn. Vernünftiger wäre es, wenn sich Nachbarn beim Einkauf von

Feuerwerkskörpern vorher absprechen, um eine Überdimensionierung

des Böllereinsatzes im Wohnumfeld zu verhindern, und sich am

Silvestermorgen zur gemeinsamen Straßenreinigung verabreden

würden."


